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Halbmonatsschrift für Erziehung und Unterricht

Ölten, den i.Januar 1959 45. Jahrgang Nr. 17

«Ein geknicktes Rohr wird er

nicht brechen, den glimmenden

Docht nicht löschen. In Treue

trägt er die Wahrheit hinaus,

wird nicht ermüden

noch matt werden, bis er die

Wahrheit aufErden gefestigt.»

Vor dem Elternabend

Herr, noch eine ViertelHunde,

dann werden die Eltern kommen,
die Eltern, die meine Schüler gezeugt haben.

Alle sind viel älter als ich.

Sie wissen mehr,
haben mehr erfahren,
sind durch Prüfungen und Leiden gegangen.
Sie kennen das Leben und das Rindereriehen.
Ihnen soll ichjetzt etwas sagen,
über den Unterricht,
über Erziehung,
über Deine Kinder.
Ich habe Angft,
daß ich nicht das richtige Wort finde,
daß ich mißverstanden werde,

daß ich an taube Ohren rede.

*

Wenn dies Erziehungsprogramm Christi,

wie es der Prophet Isaias geschaut hat,

im Jahr iggg auch in uns leuchtet und lebt,

dann wird der Segen Christi nichtfehlen.

Herr, ich bitte Dich,
gib mir Kraft und Stärke,
sende mir Deinen Geist,
damit ich das richtige Wort finde!

*

Diesen Segen wünschen all unsern Mitarbeitern,

Mitgliedern und Abonnenten

der Leitende Ausschuß und die Schriftleitung

Duwirkt mir alles Nötigegeben,

denn ich bitte Dich in Deinem Namen:

CHRISTUS
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